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Sehr geehrte Geschäftsführung. 
 
Was läuft bei Ihnen/Euch verkehrt? Warum zensiert Youtube durch Löschung? Warum 
beantworten Sie keine schriftlichen Anfragen? Durch Ihre ungerechtfertigte überhaupt nicht 
nachvollziehbaren Löschung meines Youtube Kanals mit dem Namen klar sehen mit 2.850 
Videos ist mir ein finanzieller Schaden entstanden den ich von Ihnen ersetzt haben will. In der 
Anlage erhalten Sie drei Schadenersatzforderungsrechnungen die bei Erhalt fällig sind. Die 
erste Rechnung gleicht meine durch Ihr ungerechtfertigte Verschulden aufgewendete 
Arbeitszeit aus die ich für das Hochladen, beschriften, einbetten der 2.850 Videos benötigt 
habe und ich jetzt nochmals aufwenden muss, um den von mir hergestellten Zustand wieder zu 
erreichen. 2.850 Videos die ich auf zwei Blogs und drei Facebook Accounts eingebettet sowie 
beschriftet habe also 14.250 Beiträge gehen jetzt alle in Leere, da sie alle Videos gelöscht 
haben und der Öffentlichkeit und mir jetzt dadurch vorenthalten. Sie haben damit wirklich sehr 
viel meiner Arbeitszeit vernichtet. Sie verhindern Aufklärung, verhindern notwendige und 
angebrachte Kritik an offensichtlichen Missständen, verhindern freie Meinungsäußerung, 
verhindern Meinungsvielfalt, verhindern den Frieden, u. v. m. Sie verhindern, dass die 
Menschen klar sehen sehen können. Sie betreiben Zensur! Die zweite Rechnung gleicht 
meinen Verlust von 6.800 Abonnementen aus. Sie haben 6.800 am klar sehen Kanal 
interessierte Menschen ihren Wunsch zerstört den Kanal klar sehen im Netz zu folgen durch 
ihre unberechtigte Löschung. 
 
Und die dritte Rechnung gleicht das jetzt fehlende Ansehen aus, da die über 2 Millionen 
aufgerufenen Videos sowie die 6.800 Abonnementen ein Image von einem guten Kanal 
vermittelte. Gerne können wir das auch über das Gericht und in der Öffentlichkeit ausmachen. 
Ihre Löschgründe können vom Gericht sicher nicht nachvollzogen werden. Ich denke ja, dass 
nach mir sehr viele von Ihnen ungerechtfertigte gelöschte Kanäle es mir nachmachen werden 
und ihre berechtigten Schadenersatzforderungen über das Gericht an Sie stellen werden und 
dann auch erhalten werden. Da kommt mit Sicherheit eine große Prozessflut auf Sie zu und bei 
der Menge Ihrer ungerechtfertigten Löschungen sehr hohe Schadenersatzzahlungen, Gerichts- 
und Anwaltskosten auf Youtube zu. Das Image wird wahrscheinlich weiter leiden und viele 
werden sich von Youtube abwenden. Ich habe mit einem ORF Direktor darüber telefoniert der 
starkes Interesse an einer diesbezüglichen Sendung mir zusagte. 
 
Verlorene Arbeitszeit für: Youtube aufrufen, den Video hochladen-button drücken, das Video 
suchen und auswählen, hinüberziehen, und loslassen. Die Überschrift schreiben, etwaige Texte 
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und Links in die Videobeschreibung schreiben und hineinkopieren, das Beitragsbild vom 
Video nach vollständigen uploaden auswählen oder selbst eines checken dann per Knopfdruck 
das Video veröffentlichen. Den Link bzw. den Einbettcode kopieren, auf den ersten Blog 
aktivist4you.at gehen, einen Beitrag erstellen, Überschrift schreiben, Video einbetten, 
Beitragsbild checken, etwaige Kommentierungen machen und Links hineinkopieren, den 
Beitrag veröffentlichen. Dann nochmals für den Blog klarsehen.tv das gleiche nochmals. Den 
Link bzw. den Einbettcode kopieren, auf den ersten Blog aktivist4you.at gehen, einen Beitrag 
erstellen, Überschrift schreiben, Video einbetten, Beitragsbild checken, etwaige 
Kommentierungen machen und etwaige Links hineinkopieren den Beitrag veröffentlichen. 
Dann den Bloglink kopieren auf der Facebookgruppe aktivist4you einfügen, einen Titel und 
Kurzbeschreibung einfügen veröffentlichen. Dann den Bloglink kopieren auf der 
Facebookgruppe klarsehen einfügen, einen Titel und Kurzbeschreibung einfügen 
veröffentlichen. 
 
Auf meinem privaten Facebook Account Klaus Schreiner nochmals: Dann den Bloglink 
kopieren auf der Facebookgruppe aktivist4you einfügen, einen Titel und Kurzbeschreibung 
einfügen veröffentlichen. 
 
Ich denke für oben angeführte Arbeiten durchzuführen sind wir mit 17 Minuten im Schnitt pro 
Video fair am Weg. Höchstwahrscheinlich ist es zwar zu gering angesetzt und ein 
Sachverständigengutachten würde mir mehr verlorene Arbeitszeit zugestehen aber ich will fair 
sein und nur diese mir zustehende durch ihre ungerechtfertigte Löschung verloren gegangene 
Arbeitszeit, die ich jetzt nochmals aufwenden muss, ausgeglichen haben. 
Ich verrechne Ihnen mein derzeitigen Stundensatz den ich auch meinen Kunden verrechne. 
2.850 x 17 Minuten 48.450 Minuten durch 60 ergibt 807,50 Stunden x 49,0 = 39.557,50 
 
Hmm, machen wir eine Gegenrechnung. 14.250 Beiträge erstellen in 48.450 Minuten bedeutet 
3,4 Minuten pro Beitrag. Sehr gering bzw. knapp. Eigentlich eher fünf Minuten pro Beitrag 
aber lassen wir es nur im Schnitt 3,4 Minuten sein. Zudem habe ich auch sehr viel Zeit für alle 
von mir erstellten Playlists benötigt. Da würden noch viele Stunden dazu kommen, denn die 
sind ja jetzt auch verlorene Arbeitszeit von mir und mir ist dadurch ein Schaden entstanden der 
von Ihnen zu Unrecht hergestellt wurde. Ich behalte mir vor, bei Einholung eines 
Sachverständigengutachtens die vollen Kosten des Gutachtens zu fordern, also die Differenz 
der in den Schadenersatzrechnungen zu niedrig angesetzten Werte nachzufordern. Ich denke ja 
auch, dass ein Abonnement mehr Wert ist, als ich fordere. 
 
6.800 verlorene Abonnementen a 7,0 = 47.600,00 
 
Imageverlust von über 2 Millionen Aufrufen und 6.800 Abonnementen 5.000,00 
 
Mit freundlichen Grüßen 


